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Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

VfL Mönchberg : SV Weiherhof II 
Samstag, 03.12.2022, 15:30 Uhr

VfL Mönchberg stockt Punktekonto gegen SV Weiherhof II 
auf

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den SV Weiherhof II hat der VfL Mönchberg am Samstag in weniger
als 120 Minuten zwei Punkte in der Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) gesammelt.
Beim SV Weiherhof II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 27:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in
diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Klostermeier / Hauptfleisch zunächst nicht gut aus, so gewannen Zöller / Thamsen im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Passende spielerische Mittel hatten derweil Pangratz /
Bohn letztlich parat, um Baier / Waldmann zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Wie eng
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Nicht einen Satzgewinn überließ Kerstin Zöller ihrer Gegnerin Anja Waldmann beim in Sätzen klaren
3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nicht einen Satzgewinn überließ
Christina Thamsen ihrer Gegnerin Sabine Baier beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:0 an den Tisch. Einen Sieg fuhr daraufhin Anke Pangratz bei ihrem 3:1 gegen Kathrin
Hauptfleisch ein. Eher wenig Gegenwehr bekam Nadja Bohn bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Nadine Klostermeier. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Heimteam vorzeitig fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Kerstin
Zöller war im Einzel gegen Sabine Baier nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Christina Thamsen hatte im Anschluss ihre Gegnerin Anja Waldmann beim klaren Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass sie der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Anke Pangratz, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nadine Klostermeier verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 8:1.
Nadja Bohn wehrte eine 1:0 Satzführung von Kathrin Hauptfleisch ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL Mönchberg nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf, während
der SV Weiherhof II vor dem nächsten Spiel, das am 04.12.2022 gegen die TSG 08 Roth e.V.
ansteht, 1:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL Mönchberg bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 17.12.2022 gegen die TSG 08 Roth e.V..

 Statistik:
 VfL Mönchberg

Doppel: Zöller / Thamsen 1:0, Pangratz / Bohn 1:0 
Einzel: K. Zöller 2:0, C. Thamsen 2:0, A. Pangratz 1:1, N. Bohn 2:0 

 SV Weiherhof II
Doppel: Klostermeier / Hauptfleisch 0:1, Baier / Waldmann 0:1 
Einzel: S. Baier 0:2, A. Waldmann 0:2, N. Klostermeier 1:1, K. Hauptfleisch 0:2
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